
 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung vom 09.10.2024 

 

Bild: Blaskapelle Hohenlohe 

Schöntal – Der Blasmusikkreisverband Hohenlohe feierte am Wochenende in Sindeldorf, mit einem Jubiläums-
konzert, sein siebzigjähriges Bestehen. 

Mit dem Projektorchester „Blaskapelle Hohenlohe“ präsentierten sich in der „Alten Pfarrscheune“ generationenübergrei-
fend Amateurmusizierende, aus dem Landkreis Schwäbisch Hall, Hohenlohe-Kreis und dem Main-Tauber-Kreis, mit 
Vorliebe für Egerländer Blasmusik. Der von den Egerländer Musikanten bekannte Flügelhornist Franz Tröster hat sich 
nach dem Pilotprojekt im Februar in Gründelhardt (Landkreis Schwäbisch Hall) bereiterklärt, die Egerländer Stilistik den 
Hohenloher Musizierenden weiter zu vermitteln. Ein besonderer Glücksfall war für den Hohenloher Verband zugleich 
die gesangliche Unterstützung der Sängerin Katharina Praher, ebenfalls von den Egerländer Musikanten, die zusam-
men mit Klaus Lang von der Blaskapelle Löffelstelzen das Gesangsduo bildete. Die Spielfreude der Akteure auf der 
Bühne übertrug sich auf das bunt gemischte Publikum im Saal. So durfte sich die Blaskapelle Hohenlohe zum Abschluss 
mit ihren beiden musikalischen Gästen noch Zugaben erspielen. 

Info über den Kreisverband Hohenlohe e.V. im Blasmusikverband Baden-Württemberg   

Der Kreisverband Hohenlohe wurde 1954 gegründet und umfasst 70 Musikvereine und Stadtkapellen im Landkreis 
Schwäbisch Hall, Main-Tauber-Kreis und Hohenlohe-Kreis. Hier musizieren rund 3600 Akteure der Amateurmusik. Der 
Jugendanteil beträgt hierbei rund 1000 Musizierende. Kreisverbandsvorsitzender ist Martin Dasing aus Gründelhardt 
(Landkreis Schwäbisch Hall) 

Kontakt: 

Kreisverband Hohenlohe e.V. im Blasmusikverband Baden-Württemberg 

www.bvbw-hohenlohe.de – gs@bvbw-hohenlohe.de 


